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Schiedsrichter- und Regelausschuss (SRA) 
 
 

 Regeländerungen zum 1. April 2022 
 

Die FIH hat das Regelwerk für Feldhockey zum 1. Januar 2022 modifiziert. Es handelt sich in erster Linie 
um eine Klarstellungen in Bezug auf die Strafeckenschutzausrüstung, sowie um die Übernahme der 
Schlenzballannahme („Interception“) aus dem letzten FIH-Briefing, so dass der SRA beschlossen hat, 
die entsprechenden Änderungen zum Start der Rückrunde am 01.04.2022 zu übernehmen. 

Im Detail handelt es sich um folgende Regeländerungen: 

4.2 Spieler dürfen keine Ausrüstung oder Gegenstände tragen, durch die andere Spieler gefährdet 
werden können. 

Feldspielern 

- ist es, sowohl zur Abwehr einer Strafecke oder eines 7-m-Balls bis zu deren Beendigung 
erlaubt, eine glatte, vorzugsweise durchsichtige oder einfarbige Gesichtsmaske oder eine 
Gittermaske aus Metall, die eng an die menschliche Gesichtsform angepasst ist, zu tragen. 
Nach Beendigung einer Strafecke sollen die Spieler ihre Schutzausrüstung so schnell wie 
möglich ablegen. Falls sich keine passende Möglichkeit zum Ablegen der Schutzausrüstung 
ergibt, darf diese so lange weitergetragen werden, wie sich die Spieler innerhalb des zu 
verteidigenden Viertelraums bewegen. Alle Spieler müssen die gesamte Schutzausrüstung 
ablegen, bevor sie den zu verteidigenden Viertelraum verlassen oder wenn sie vom 
Schiedsrichter dazu aufgefordert werden; der wichtigste Grund für das Tragen einer 
Gesichtsmaske zur Abwehr einer Strafecke ist der Schutz des Spielers; Gesichtsmasken, die 
dem Sinne dieser Richtlinie entsprechen, sollten erlaubt werden. 

 

9.10 Spieler dürfen sich einem Gegenspieler, der einen aus der Luft herunter kommenden Ball 
annehmen will, nicht auf weniger als 5 m nähern, bevor der Ball angenommen worden ist, sich 
unter Kontrolle und auf dem Boden befindet. Der Ball darf jedoch innerhalb der 5 m, aber 
außerhalb der spielbaren Entfernung, abgefangen werden, vorausgesetzt, dies geschieht auf 
ungefährliche Weise. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Mönchengladbach 28.02.2022 
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